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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TV Merdingen : FSC Biengen 
Montag, 18.10.2021, 20:00 Uhr

Bruggner in Gala-Form

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TV Merdingen, als Jonas Bruggner
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des FSC Biengen sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jonas Bruggner, der beide Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TV
Merdingen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt zwei Punkte in
der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Bruggner /
Häckel ihr Match gegen Kaven / Prill noch mit 3:2. Einen knappen Sieg feierten dann Sölch /
Angleitner beim 3:2 gegen Kehrwisch / Gössel, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Nicht einen Satzgewinn überließen Häckel / von Kohnle ihren Gegnerinnen Mayer /
Leder beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
richtige Taktik hatte Jochen Sölch beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Ralf Kehrwisch von Beginn
an. Eine knappe Niederlage gab es am Nachbartisch für Nico Angleitner beim 9:11, 11:4, 7:11, 11:9,
9:11 gegen Ian Kaven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Kurz später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Kaum eine Chance ließ wiederum Jonas Bruggner dann bei seinem Sieg
in drei Sätzen seinem Gegner Daniel Prill. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Christof Häckel das Spiel gegen Thomas Gössel noch aus der Hand und verlor mit
1:3. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe.
Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Jonathan Häckel indessen letztlich an der Hand, um
Pia Leder zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wie
eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Häckel dem Gegenüber
weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Uli von Kohnle gewann sein Spiel gegen Rolf
Mayer klar mit 11:3, 11:5, 12:10. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Ian Kaven wurden daraufhin Jochen Sölch jedoch ganz klar die Grenzen
aufgezeigt. Nico Angleitner gewann jedoch sein Spiel gegen Ralf Kehrwisch sicher mit 11:4, 12:10,
11:9. Ausreichend spielerische Mittel hatte Jonas Bruggner letztlich an der Hand, um Thomas
Gössel zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der
9:3 Sieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Merdingen am 19.11.2021 gegen den TTC Eschbach II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 26.10.2021
gegen den TV Britzingen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TV Merdingen

Doppel: Bruggner / Häckel (1), Sölch / Angleitner (1), Häckel / von Kohnle (1) 
Einzel: J. Sölch (1), N. Angleitner (1), J. Bruggner (2), C. Häckel (0), J. Häckel (1), U. Kohnle (1) 
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 FSC Biengen
Doppel: Kehrwisch / Gössel (0), Kaven / Prill (0), Mayer / Leder (0) 
Einzel: I. Kaven (2), R. Kehrwisch (0), T. Gössel (1), D. Prill (0), R. Mayer (0), P. Leder (0)


